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Neue Dächer für die Basilika

1,7 Millionen Euro teure1,7 Millionen Euro teure1,7 Millionen Euro teure1,7 Millionen Euro teure1,7 Millionen Euro teure
Sanierung in Steinfeld ist nachSanierung in Steinfeld ist nachSanierung in Steinfeld ist nachSanierung in Steinfeld ist nachSanierung in Steinfeld ist nach
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Presseberichten die größtePresseberichten die größtePresseberichten die größtePresseberichten die größtePresseberichten die größte
Einzelinvestition seit JahrzehntenEinzelinvestition seit JahrzehntenEinzelinvestition seit JahrzehntenEinzelinvestition seit JahrzehntenEinzelinvestition seit Jahrzehnten
Kall-SteinfeldKall-SteinfeldKall-SteinfeldKall-SteinfeldKall-Steinfeld - Es sind schon sehr
beeindruckende Zahlen, die
Stefan Lieser im „Kölner Stadt-
Anzeiger“ präsentiert: 2294
Quadratmeter bester Mosel-
schiefer, 406 Dachhaken,

Dachdecker Ergin Birihci hat mit seinen Kollegen die Dächer gedeckt. Zum Einsatz kam die AltdeutscheDachdecker Ergin Birihci hat mit seinen Kollegen die Dächer gedeckt. Zum Einsatz kam die AltdeutscheDachdecker Ergin Birihci hat mit seinen Kollegen die Dächer gedeckt. Zum Einsatz kam die AltdeutscheDachdecker Ergin Birihci hat mit seinen Kollegen die Dächer gedeckt. Zum Einsatz kam die AltdeutscheDachdecker Ergin Birihci hat mit seinen Kollegen die Dächer gedeckt. Zum Einsatz kam die Altdeutsche
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Öffentliche Bekanntmachung
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Der Rat der Gemeinde Kall hat in
seiner Sitzung am 07.04.2022
Herrn Rolf Schneider,
Kapellenstraße 20, 53925 Kall -

Golbach zum Schiedsmannzum Schiedsmannzum Schiedsmannzum Schiedsmannzum Schiedsmann
und Herrn Marc Kuckelkorn,
Goldkuhl 4, 53925 Kall
zum stellvertretenden Schiedsmannzum stellvertretenden Schiedsmannzum stellvertretenden Schiedsmannzum stellvertretenden Schiedsmannzum stellvertretenden Schiedsmann

für fünf Jahre gewählt.
Der Direktor des Amtsgerichtes
Schleiden hat Herrn Schneider am
25.05.2022 und Herrn Kuckelkorn

am 21.06.2022 vereidigt.
Kall, den 30.06.2022
gez. Esser
(Esser)

Unterwegs … en route
Lesung mit Elisabeth Haas in der Bibliothek Kall
Am 29.07.2022 um 18:00 Uhr liest
Frau Elisabeth Haas aus ihrem
neuen Buch „Unterwegs... en
route“ in der Bibliothek Kall vor.
Ihre Gedichte erzählen von der
Natur, Orten und Erlebnissen aus
der Region, wie Kall, Steinfeld
oder der Olef. Auch die
Flutkatastrophe des vergangenen
Jahres findet einen Platz in ihrem
Buch. Die Autorin wird während

der Lesung auch auf die
Entstehungsgeschichte einzelner
Gedichte eingehen.
Alle Gedichte in dem Werk wurden
sowohl in Deutsch, als auch in
Französisch verfasst.
Der Eintritt ist kostenlos. Frau
Haas wird nach der Lesung auf
freiwilliger Basis Spenden für
„SOS-Kinderdorf“ sammeln und
diese anschließend an die

Organisation weiterleiten.
Im Rathaus und den Räum-
lichkeiten der Bibliothek besteht
derzeit per Hausrecht eine FFP2-
Maskenpflicht.
Es wird um eine vorherige
Anmeldung zur Lesung gebeten.
Karten-Reservierung telefonisch
unter 02441-779552
oder per E-Mail an
bibliothek-kall@web.de.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Kall sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

 

 

                         Sozialpädagogische/n Fachberater/in (m/w/d) 
                                          in Teilzeit (bis 25 Wochenstunden) 
  

  

 

Die ausführliche Stellenausschreibung mit allen Informationen finden Sie im Internet unter 

www.kall.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
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Wichtiger Besuch im Kindergarten
„Bunte Welt“ in Sötenich
Am 28.4.2022 war es endlich soweit!
Die Vorschulkinder des Kinder-
gartens „Bunte Welt“ aus Sötenich
freuten sich schon länger auf den
Projektvormittag des DLRG OG
Frechen e.V., der in ihrer Einrichtung
zum Thema „Sicherheit am Wasser
und in der Sonne“ stattfand. Zunächst
wurde ein Raum des Kindergartens
mit vielen mitgebrachten Utensilien
(Handpuppen, Rettungsbojen,
Rollbretter, Handpuppenbühne,
Poster etc.) umgestaltet und
hergerichtet.
Dieser Raum bot nun den
Vorschulkindern die Möglichkeit,
sich auf die Mitarbeiter zu
konzentrieren, wichtige Punkte im
Umgang am Wasser und in der
Sonne im Sitzkreis zu erarbeiten
und mit aktiven Parts, die immer
wieder zwischendurch eingebaut
wurden, in Freude und Bewegung
zu verinnerlichen.

Dazu gab es u.a. ein rasantes
Rollbretter-Bojen- Spiel, bei dem
die Kinder selbstbewusstes
Auftreten und Teamgeist
kombinieren mussten, ein
interaktives Puppenspiel, bei dem
das neu erworbene Wissen der
Kinder mit einfließen konnte,
sowie einen ganz speziellen Gast:
Seehund „Nobbi“, der die Kinder
zunächst auf Plakaten als
Zeichenfigur begleitete und
schlussendlich in vollster
Lebensgröße erschien!
Der Besuch vom DLRG war ein
voller Erfolg! Die Vorschulkinder
haben spielerisch eine Menge über
Wasser und Sonne gelernt, den
Alltag eines Rettungsschwimmers
erlebt und den Umgang mit
Rettungsgeräten geübt.
Zum Schluss gab es sogar für jeden
Teilnehmer eine Urkunde, sowie
Infomaterial (auch für die Eltern zu

Hause) und kleine passende
Andenken an einen tollen, aktiven
und lehrreichen Vormittag.
Vielen Dank, liebes DLRG- Team

Fotos: Kindergarten Bunte WeltFotos: Kindergarten Bunte WeltFotos: Kindergarten Bunte WeltFotos: Kindergarten Bunte WeltFotos: Kindergarten Bunte Welt

 

HAUS 
DER BEGEGNUNG 

GEMEINDE KALL 

 
Willkommen 
Neue Nachbarn 

 
SAVE THE DATE! 
HERZLICHE EINLADUNG 

Begegnungscafe in Kall 

DONNERSTAG, 21. JULI 2022 
VON 16 - 18 UHR 
In der Gaststätte Gier, Aachener Str. 30 in Kall 

 
Das Begegungscafe in Kall findet nach langer 
Pause endlich wieder statt. Wir, die ehrenamtlichen 
Helfer/lnnen der Flüchtlingshilfe Kall, möchten Sie 
herzlich zum nächsten Termin einladen. Den 
Austausch weiter anzuregen, Gespräche zu 
vertiefen und die Herzen für unsere neuen 
Nachbarn weiter zu öffnen sind unsere großen 
Ziele. Integration beginnt heute; seien Sie ein 
aktiver Teil der Kaller Willkommenskultur. 

 
Wie zuvor wird diese Begegnung an jedem dritten 
Donnerstag im Monat von 16 - 18 Uhr in der 
Gaststätte Gier, Aachener Str. 30 stattfinden. 

 
Bitte merken Sie sich auch die nächsten Termine vor. 
Donnerstag, 18. August 2022 
Donnerstag, 15. September 2022 
Donnerstag, 20. Oktober 2022 

 
 
 

 
Es wird um Anmeldung gebeten 

KONTAKT: 
Paul Neufeld  
Gemeinde Kall 
Büro: 02441 - 888 10 
E-Mail: pneufeld@kall.de 
web:  www.fluechtlingshilfe-kall.de 
 

Gemeinde Kall 
Kreissparkasse Euskirchen 
IBAN: DE40 3825 0110 0003 5002 20 
Verwendungszweck: 
Nr. 8145126 - Spenden Flüchtlingshilfe Kall 

Spendenquittung auf Wunsch möglich 

Beratungen
jetzt auch in Gemünd

und gerne bis zum nächsten Jahr!
Natascha Richenzhagen
vom Kiga-Team „Bunte Welt“,
Sötenich

Seit DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, 5. Juli,5. Juli,5. Juli,5. Juli,5. Juli, werden
Beratungen im Rahmen der
Antragsunterstützung für
Wiederaufbauhilfen zusätzlich im
Hilfszentrum Schleider Tal, Kölner
Str. 10, in Gemünd angeboten.
Dort erhalten Betroffene der
Hochwasserkatastrophe vom Juli
2021 nach vorheriger Termin-
vereinbarung dienstags und
mittwochs zwischen 8.30 und
17 Uhr Informationen und prak-

tische Hilfe zur Beantragung der
staatlichen Hilfen. Die Termine
können wie gewohnt über das
Hochwasserportal des Kreises
Euskirchen über den Link https://
hochwasser.kreis-euskirchen.de/
termin oder über die Hotline unter
02251/15-8850 gebucht werden.
Alle weiteren Informationen zum
Hochwasser sind hier gebündelt:
https://hochwasser.
kreis-euskirchen.de/
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Eine unter Vielen - und doch etwas ganz Besonderes
Bei der 19. Ausgabe der
Hamburger Harley Days war die
„Pan America“ für die Feuerwehr
der Gemeinde Kall Eine unter
Vielen - und dennoch etwas ganz
Besonderes. Beim Flut- und
Dankesfest des Löschzuges Kall am
18. Juni 2022 war die Freude groß,
als Nils Buntrock, Marketing-
Manager der deutschen Vertretung
von Harley Davidson, der
nichtsahnenden Kaller Wehr das
eigens für sie gebaute Einsatzkrad
„Pan America“ übergab. Das
bisherige zweirädrige Einsatz-
gefährt der Kaller Feuerwehr war
bei der Flut im Juli des vorigen
Jahres zerstört worden. Dies erfuhr
auch Harley Davidson und bescherte
der Kaller Wehr mit der bisher

Die prominente Bikerin Miriam Höller fuhr mit der „Pan America“ fürDie prominente Bikerin Miriam Höller fuhr mit der „Pan America“ fürDie prominente Bikerin Miriam Höller fuhr mit der „Pan America“ fürDie prominente Bikerin Miriam Höller fuhr mit der „Pan America“ fürDie prominente Bikerin Miriam Höller fuhr mit der „Pan America“ für
die Kaller Feuerwehr bei der großen Parade der VIP-Gruppe vorneweg.die Kaller Feuerwehr bei der großen Parade der VIP-Gruppe vorneweg.die Kaller Feuerwehr bei der großen Parade der VIP-Gruppe vorneweg.die Kaller Feuerwehr bei der großen Parade der VIP-Gruppe vorneweg.die Kaller Feuerwehr bei der großen Parade der VIP-Gruppe vorneweg.
Foto: Thomas Panzau/Harley DavidsonFoto: Thomas Panzau/Harley DavidsonFoto: Thomas Panzau/Harley DavidsonFoto: Thomas Panzau/Harley DavidsonFoto: Thomas Panzau/Harley Davidson

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

weltweit einmaligen „Pan
America“ eine besondere und
großzügige Überraschung. Das 152
PS starke und 220 km/h schnelle
Kraftrad machte sich anschließend
erst einmal auf den Weg zu der 19.
Ausgabe der Internationalen
Harley-Days in Hamburg. Dort
wurden am Wochenende 24. Bis
26. Juni 2022 rund 15.000 Bikes
präsentiert, darunter auch der
Prototyp „Pan America“. Bei der
großen Parade der VIP-Gruppe fuhr
die Wehr-Harley vorneweg, mit der
prominenten Bikerin Miriam Höller
im Sattel. Im Anschluss an die
Harley Days fand das Einsatzkrad
wieder seinen Weg zurück nach
Kall, wo es von nun an für
Feuerwehreinsätze bereitsteht.

276 Meter Rinnen, 586 Meter
Blitzschutz und 19 Gauben wurden
auf dem Dach der Steinfelder
Basilika verbaut. Die
Baumaßnahme hat fünf Jahre
gedauert und kostete insgesamt
1,7 Millionen Euro. Laut Stefan
Lieser ist das die größte
Einzelinvestition der vergangenen
Jahrzehnte in die Kirche, in der
seit fast 100 Jahren auch die
Ordensgemeinschaft der
Salvatorianer zu Hause ist.
StarkStarkStarkStarkStarke e e e e Abnutzungen durchAbnutzungen durchAbnutzungen durchAbnutzungen durchAbnutzungen durch
exponierte Lageexponierte Lageexponierte Lageexponierte Lageexponierte Lage
Die Sanierung war dringend nötig.
Aufgrund der exponierten Lage
sind Mauerwerk und Dach starken
Abnutzungen ausgesetzt.
Westwinde vom Atlantik würden
nachweislich einen hohen
Salzgehalt in das Mauerwerk
eintragen. Für einen nachhaltigen
Schutz habe es jetzt die neue
Dacheindeckung gebraucht. Die
besteht aus besagtem Mosel-
schiefer, dessen ausreichend
dicke Platten besonders dicht und
hart seien.
Für die Arbeiten sind Experten
gefragt. Einer davon ist
Dachdeckergeselle Ergin Birihci,
der zum Team von der
Dachbaufirma von Ralf Krings
gehört. „Ohne Birihcis Wissen
wäre das wohl kaum gegangen.
Sein bisheriges Berufsleben habe,

Fortsetzung der Titelseite

so Birihci, zu fast 99 Prozent aus
Arbeiten an Kirchendächern
bestanden. Er habe saniert,
ausgetauscht oder neu gedeckt“,
schreibt der Journalist Stefan
Lieser in den im Kreis Euskirchen
erscheinenden Tageszeitungen.
Weihbischof besichtigtWeihbischof besichtigtWeihbischof besichtigtWeihbischof besichtigtWeihbischof besichtigt
DachsanierungDachsanierungDachsanierungDachsanierungDachsanierung
Am Sonntag, 26. Juni, wird rund
um die Basilika das Pfarrfest
gefeiert. Um 10 Uhr steht ein
Familiengottesdienst mit
Einsegnung des Dachs an.
Anschließend spielt der
Musikverein Urft. Für Kinder gibt’s
viel Programm. Kirchenvorstand
Helmut J. Kirfel bietet eine
Basilikaführung zu den Glas-
fenstern an. Aachens Weihbischof
Karl Borsch werde schon tags
zuvor beim Ordenstag im Kloster
die Dacherneuerung besichtigen.
Unerwartete Schäden amUnerwartete Schäden amUnerwartete Schäden amUnerwartete Schäden amUnerwartete Schäden am
eisernen Kreuzeisernen Kreuzeisernen Kreuzeisernen Kreuzeisernen Kreuz
Für Interessierte wurden die
Sanierungsarbeiten am Basilika-
dach in einer kleinen Broschüre
dokumentiert. Darin werden auch
Probleme beschrieben, auf die die
Dachdecker gestoßen sind. Stefan
Lieser berichtet über eine
Entdeckung von Dachdecker-
meister Ralf Krings: „Als Krings
aus der kleinen Ausstiegsluke
aufs Sitzbrett in luftiger Höhe
geschlüpft war, stellte er am

großen, eisernen Kreuz über ihm
mit dem einst vergoldeten
Wetterhahn massive Korrosions-
schäden an beiden Bauteilen fest.
„Bei einem Unwetter wäre damit
zu rechnen gewesen, dass die
gesamte Bekrönung abknickt,
abstürzt und das Dach des
Vierungsturms stark beschädigt
worden wäre“, so Kirfel. Auch im
Innern wurden Schwächen in der
Verbindung zwischen innerer
Turm- und Dachkonstruktion
festgestellt. Die ungeplanten
Arbeiten kosteten 80.000 Euro,
die durch Spenden zusammen-
kamen.“
Erschöpft und glücklichErschöpft und glücklichErschöpft und glücklichErschöpft und glücklichErschöpft und glücklich
Insgesamt wurden 1,7 Millionen
Euro in die Sanierung investiert,
von denen das Bistum Aachen 1,5
Millionen Euro übernommen
habe. Für den Eigenanteil ist die
GdG Steinfeld weiter auf Spenden
angewiesen. Ohnehin seien die
Sanierungsarbeiten ein Berg
gewesen, der da auf die kleine
GdG zugekommen sei, zitieren
„Kölnische Rundschau“ und
„Kölner Stadt-Anzeiger“ Pater
Wieslaw Kaczor, Pfarrer in
Steinfeld. Kirchenvorstand Helmut
J. Kirfel sei daher zum
Beauftragten des Bauherrn
ernannt worden.
Als solcher habe er einen engen
Austausch mit den vom Bistum

Aachen beauftragten Archi-tekten,
mit den Denkmal-schutzbehörden,
mit Architekt und Bauleiter Thomas
Staerk aus Roetgen und mit den
Teams der Dachbaufirma von Ralf
Krings sowie des Maler- und
Glasfachbetriebs von Willi
Klumpen aus Zülpich gepflegt. Für
Pater Wieslaw Kaczor seien nun
fast fünf Jahre Baulärm vor seinem
Arbeitszimmer im Pfarrhaus vorbei.
Er fühle sich jetzt „erschöpft und
glücklich“.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Das große, eiserne Kreuz auf demDas große, eiserne Kreuz auf demDas große, eiserne Kreuz auf demDas große, eiserne Kreuz auf demDas große, eiserne Kreuz auf dem
Vierungsturm wies  mass iveVierungsturm wies  mass iveVierungsturm wies  mass iveVierungsturm wies  mass iveVierungsturm wies  mass ive
Korrosionsschäden auf. DaherKorrosionsschäden auf. DaherKorrosionsschäden auf. DaherKorrosionsschäden auf. DaherKorrosionsschäden auf. Daher
musste auch hier saniert werden.musste auch hier saniert werden.musste auch hier saniert werden.musste auch hier saniert werden.musste auch hier saniert werden.
Foto: Stefan Lieser/RRG/pp/Foto: Stefan Lieser/RRG/pp/Foto: Stefan Lieser/RRG/pp/Foto: Stefan Lieser/RRG/pp/Foto: Stefan Lieser/RRG/pp/
Agentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPress
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Hilfe richtig annehmen -
und gekonnt ablehnen
Menschen mit MS brauchen Unterstützung,
wollen aber auch selbstständig bleiben
Hilfe kann stark machen,
unterstützen, ja sogar aus
großer Not retten. Doch zu viel
davon kann auch in
Bevormundung und Überbehü-
tung münden. In diesem
Spannungsfeld finden sich
gerade Menschen mit Multipler
Sklerose (MS) häufig wieder.
Denn einerseits können die
Symptome der Krankheit wie
Fatigue, Sehstörungen sowie
kognitive und motorische
Einschränkungen die Bewäl-
tigung des Alltags erschweren
und Unterstützung notwendig
machen. Andererseits möchten
sich Erkrankte ihre Selbst-
ständigkeit bewahren und von
ihren Angehörigen auf Augen-
höhe wahrgenommen werden. Es
gilt also, das richtige Maß zu
finden und auch zu kom-
munizieren.

Grenzen kennen und kommu-Grenzen kennen und kommu-Grenzen kennen und kommu-Grenzen kennen und kommu-Grenzen kennen und kommu-
nizierennizierennizierennizierennizieren
Das ist nicht immer einfach.
Vielen Betroffenen fällt es sehr
schwer, Hilfe anzunehmen, auch
wenn sie eigentlich erforderlich
wäre. Angehörige fühlen sich
dann oft schroff zurückgewiesen
und reagieren mit Unver-
ständnis und Ärger. Die eigenen
Grenzen anzuerkennen und sich
nicht zu schämen, manchmal auf
andere angewiesen zu sein, ist
deshalb für Menschen mit MS
sehr wichtig. Umgekehrt ist es
völlig in Ordnung, uner-
wünschte Hilfe oder Über-
behütung zurückzuweisen.
Damit das ohne Kränkungen
und Missverständnisse funk-
tioniert, rät die als Coach tätige
D ip lom-Sprechwissenscha f t -
lerin Cäcilie Skorupinski auf
dem Internetportal
ms-begleiter.de,
zunächst auf den anderen
einzugehen und dann die
eigene Sicht zu schildern, etwa:
„Vielen Dank, es ist lieb, dass
du mir helfen willst, aber ich
möchte das lieber selber
machen, um in Übung zu

bleiben.“ Der nächste Schritt
ist dann, generelle Absprachen
zu treffen: „Es wäre nett, wenn
du mir nur dann hilfst, wenn ich
gezielt darum bitte.“

Fachleute ins Boot holenFachleute ins Boot holenFachleute ins Boot holenFachleute ins Boot holenFachleute ins Boot holen
Gestaltet sich die Kommunikation
rund um die Erkrankung zwischen
Betroffenen und Angehörigen
schwierig, kann es auch sinnvoll
sein, Dritte mit ins Boot zu holen.
Eine Möglichkeit ist etwa, dass
Menschen mit MS ihre Lieben
gelegentlich zu Terminen beim
Arzt oder der MS-Nurse
mitnehmen, wo Probleme offen
angesprochen und oft mithilfe der
Fachleute besser eingeordnet
werden können. Partner, Eltern
und Freunde von Betroffenen
sollten sich außerdem immer
wieder klarmachen, dass Mitleid
und Überbetreuung nicht helfen.
Stattdessen gilt: Zuhören, auf
Augenhöhe bleiben und nur bei
Bedarf gezielt unterstützen.
(djd)
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„Man trifft immer wieder nette Menschen“
Hannah Killmann ist eine jungeHannah Killmann ist eine jungeHannah Killmann ist eine jungeHannah Killmann ist eine jungeHannah Killmann ist eine junge
Frau, die in der GenoEifel ihreFrau, die in der GenoEifel ihreFrau, die in der GenoEifel ihreFrau, die in der GenoEifel ihreFrau, die in der GenoEifel ihre
Hilfe anbietet - sehr zur FreudeHilfe anbietet - sehr zur FreudeHilfe anbietet - sehr zur FreudeHilfe anbietet - sehr zur FreudeHilfe anbietet - sehr zur Freude
von Drvon Drvon Drvon Drvon Dr..... Christa Marmann, Christa Marmann, Christa Marmann, Christa Marmann, Christa Marmann, die dank die dank die dank die dank die dank
ihrer Unterstützung ein Problemihrer Unterstützung ein Problemihrer Unterstützung ein Problemihrer Unterstützung ein Problemihrer Unterstützung ein Problem
mit dem Drucker beheben konntemit dem Drucker beheben konntemit dem Drucker beheben konntemit dem Drucker beheben konntemit dem Drucker beheben konnte.
„Eigentlich“, sagt Hannah
Killmann aus Gemünd, „bin ich
durch Corona in Kontakt mit der
Generat ionengenossenschaft
GenoEifel gekommen.“ Die junge
Frau hatte im Jahr 2020 in Essen
studiert, als die Pandemie sie dazu
brachte, wieder nach Hause in die
Eifel zu ihren Eltern zu ziehen.
Dort angekommen, reifte in ihr
der Entschluss: „Ich muss
irgendetwas tun.“ Da ihre beiden
Eltern im Altersheim aktiv sind,
erfuhr sie recht schnell von der
GenoEifel und wurde Mitglied -
was bemerkenswert ist. Denn
Hannah Killmann gehört damit zu
den jüngeren Menschen, die sich
in der Genossenschaft enga-
gieren.
„In der Regel“, sagt Corinne
Rasky, Projektkoordinatorin der

GenoEifel mit Sitz in Kall, „sind
unsere rund 700 Mitglieder schon
etwas älter. Bei den Helfern sind
es oft aktive und junggebliebene
Senioren, die ihre Freizeit dazu
nutzen, anderen Menschen zu
helfen.“
Für Hannah Killmann war es die
Vielfältigkeit der Aufgaben, die
man als Helfer bei der GenoEifel
übernehmen könne. „Da ist jedes
Mal etwas neu und anders - und
man trifft viele nette Leute“,
nennt die junge Frau ihre
Beweggründe. Gerade während
der Corona-Pandemie sei es
schön gewesen, helfen zu können.
So war sie 2021 dabei,
hilfesuchende Menschen online
für die Corona-Impfaktion
anzumelden, brachte Bücher für
Menschen in die Bücherei zurück,
die dazu nicht in der Lage waren
oder half dabei, bei kleineren
Schwierigkeiten im Umgang mit
dem Computer zur Seite zu
stehen.
Auf diese Weise lernte sie auch

Dr. Christa Marmann aus Kall
kennen. Ihr war sie behilflich,
ein kleines Problem mit dem
Drucker zu beheben. Von der
GenoEifel hatte Dr. Christa
Marmann aus der Zeitung
erfahren. Als auch Kolleginnen
von ihr berichteten, mit der
GenoEifel glücklich zu sein,
entschloss auch sie sich zur
Mitgliedschaft. Das Hilfsangebot
der Generationengenossen-
schaft hat sie zwar erst zweimal
bei Problemen im Umgang mit
dem PC in Anspruch genommen.
„Ansonsten“, sagt sie, „bin ich
nur froh, dass es das Angebot
gibt. Es beruhigt einen schon
psychisch, wenn man weiß, dass
man im Bedarfsfall einen anrufen
kann.“
Eine wichtige Rolle spiele auch
der zwischenmenschliche
Kontakt. Dr. Christa Marmann
schmunzelt: „Man freut sich
schon, wenn eine nette Person
vorbeikommt, mit der man ins
Gespräch kommen kann und am
Ende auch noch der Drucker
wieder funktioniert.“ Für sie ist
es auch keine Frage, dass man
dringend Mitglied in der GenoEifel
werden sollte. Denn im Alter
komme man immer wieder einmal
an einen Punkt, an dem man Hilfe
brauche. „Und bei der GenoEifel
braucht auf diese Hilfe nicht lange
zu warten. Da hatte ich bislang
sehr großes Glück und habe mich
jedes Mal über einen netten
Menschen gefreut!“
Für Hannah Killmann wäre es
schön, wenn sich noch mehr junge
Menschen dazu entschließen
würden, Mitglied in der GenoEifel
zu werden: „Es macht viel Spaß,

neue Menschen zu treffen und
ihnen zu helfen.“ Zudem sei man
sehr flexibel und könne sich die
Zeit so einteilen, wie man sie zur
Verfügung habe. Das sei gerade
für junge Menschen wichtig.
Die GenoEifelDie GenoEifelDie GenoEifelDie GenoEifelDie GenoEifel
Bei der GenoEifel handelt es sich
um ein Hilfe-Helfer-Netzwerk, das
aus Menschen besteht, die
entweder in bestimmten Dingen
Unterstützung brauchen oder die
benötigte Hilfe anbieten. Diese
beiden Gruppen bringt die
GenoEifel zusammen. Das
Beispiel von Hannah Killmann und
Dr. Christa Marmann zeigt, dass
die Mitgliedschaft Jung und Alt
zusammenbringt und damit
generationenübergreifende Kon-
takte und intensiven Austausch
möglich macht.
Wer die Dienste der GenoEifel
nutzen möchte, egal ob als Helfer
oder als Hilfesuchender, muss
Mitglied der Genossenschaft
werden. Dazu muss einmal ein
Anteil von 50 Euro gezeichnet
werden, der wie eine Kaution
funktioniert - tritt man aus, erhält
man das Geld laut Satzung zurück.
Der Jahresbeitrag beträgt 40 Euro
pro Person oder pro Haushalt (für
Jugendliche bis 21 Jahre: zwölf
Euro).
Wer einen Dienst in Anspruch
nimmt, zahlt neun Euro pro
Stunde, von denen sechs an den
Helfer und drei an die
Genossenschaft gehen.
Weitere Informationen zur
GenoEifel erhält man unter
Tel.: 02441- 888 61,
E-Mail: info@GenoEifel.de
oder im Internet:
www.GenoEifel.de

Ein Problem mit dem Drucker führte die junge Hannah Killmann ausEin Problem mit dem Drucker führte die junge Hannah Killmann ausEin Problem mit dem Drucker führte die junge Hannah Killmann ausEin Problem mit dem Drucker führte die junge Hannah Killmann ausEin Problem mit dem Drucker führte die junge Hannah Killmann aus
Gemünd und Dr. Christa Marmann aus Kall zusammen. Beide freutenGemünd und Dr. Christa Marmann aus Kall zusammen. Beide freutenGemünd und Dr. Christa Marmann aus Kall zusammen. Beide freutenGemünd und Dr. Christa Marmann aus Kall zusammen. Beide freutenGemünd und Dr. Christa Marmann aus Kall zusammen. Beide freuten
sich, „einen netten Menschen kennengelernt zu haben.“ Foto: GenoEifelsich, „einen netten Menschen kennengelernt zu haben.“ Foto: GenoEifelsich, „einen netten Menschen kennengelernt zu haben.“ Foto: GenoEifelsich, „einen netten Menschen kennengelernt zu haben.“ Foto: GenoEifelsich, „einen netten Menschen kennengelernt zu haben.“ Foto: GenoEifel

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)



Rundblick Kall – 15. Juli 2022 – Woche 28 – Nr. 14 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Die Therme Euskirchen sucht Verstärkung
Arbeitsplatz unter Palmen

Anzeige

Im Im Im Im Im TTTTTeam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sich
aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -
TTTTTeamwork wird in der eamwork wird in der eamwork wird in der eamwork wird in der eamwork wird in der TTTTThermehermehermehermeherme
Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-
ben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander an
einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-
fühlt.fühlt.fühlt.fühlt.fühlt.     Arbeiten im PArbeiten im PArbeiten im PArbeiten im PArbeiten im Parararararadiesadiesadiesadiesadies.....
Wer seinen Gästen täglich ei-
nen Wohlfühlort bietet, der muss
sich auch selbst wohlfühlen.
Dazu zählen Kollegen, ein star-
kes Team, die Arbeitsbedingun-
gen, der Arbeitsplatz, Respekt
und Verständnis. Wenn Meinung
gefragt und geschätzt wird, dann
ist man richtig. Mit einem Lä-
cheln gelingt das, was man gerne
tut, viel schneller und besser.
Die Therme Euskirchen ist ein
außergewöhnlicher Arbeitgeber.
Zum Job gibt es Südseefeeling,
kristallfunkelnden Lagunen und
tropische Temperaturen das gan-
ze Jahr über gratis dazu. Der
Arbeitsplatz ist besonders. Die
Atmosphäre beflügelt und ent-
führt trotz Arbeit in eine andere
Welt. Wer sich drauf einlässt,
der ist hier genau richtig. Arbei-

ten in einem Paradies.
Flache Hierarchien und kurze Ent-
scheidungswege prägen die Arbeit
in der Therme Euskirchen und ma-
chen sie agil. Die Therme unter-
stützt bei der Altersvorsorge über
die gesetzliche Pflicht hinaus. Ein
langfristig angelegter Arbeitsplatz,

Weiterbildungsmöglichkeiten und
attraktive Zusatz- oder Sozialleis-
tungen sind keine Versprechungen.
Ob ElektrotechnikerIn oder Gäst-
ebetreuerIn, Content-ProducerIn
oder GärtnerIn, MasseurIn oder
BUchhalterIn, IT-SpezialistIn oder
InstallateurIn - die breite Vielfalt

der KollegInnen macht das star-
ke Team aus. Es verbindet sie
mehr als die Arbeit an einem
paradiesischen Wohlfühlort.
Auch auf der Suche nach einer
spannenden Herausforderung an
einem paradiesischen Ort?
https://wund.jobs.personio.de/
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Weitersagen:
Hier gibt es zukunftssichere Ausbildungsplätze!
Beginn in diesem Frühjahr und Herbst möglich!
Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €
monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher VVVVVergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im ersten
Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!
Die letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre haben
gezeigt: Pflegefachfrau odergezeigt: Pflegefachfrau odergezeigt: Pflegefachfrau odergezeigt: Pflegefachfrau odergezeigt: Pflegefachfrau oder
Pflegefachmann sind unverzicht-Pflegefachmann sind unverzicht-Pflegefachmann sind unverzicht-Pflegefachmann sind unverzicht-Pflegefachmann sind unverzicht-
bare Berufe in unserer Gesellschaft.bare Berufe in unserer Gesellschaft.bare Berufe in unserer Gesellschaft.bare Berufe in unserer Gesellschaft.bare Berufe in unserer Gesellschaft.
Sie verdienen höchste Sie verdienen höchste Sie verdienen höchste Sie verdienen höchste Sie verdienen höchste WWWWWertschätertschätertschätertschätertschät-----
zung und gute zung und gute zung und gute zung und gute zung und gute Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!
Die Entwicklung wird sich in den
kommenden Jahren fortsetzen,
dass der Pflegebedarf von
professionell zu versorgenden und
betreuenden Menschen weiter
zunehmen wird. Gleichzeitig
werden die Anforderungen an die
Inhalte der Arbeit mit älteren und
hilfsbedürftigen Menschen immer
umfassender.
Nicht nur die Zahl der Älteren
wächst beständig an, sondern
auch die damit verbundenen
Aufgaben bei der Versorgung im
häuslichen und im stationären
Bereich. Dazu werden fachlich gutfachlich gutfachlich gutfachlich gutfachlich gut
ausgebildete Pflegefachfrauenausgebildete Pflegefachfrauenausgebildete Pflegefachfrauenausgebildete Pflegefachfrauenausgebildete Pflegefachfrauen
und Pflegefachmännerund Pflegefachmännerund Pflegefachmännerund Pflegefachmännerund Pflegefachmänner benötigt.
Auch der Kreis Euskirchen ist im
Rahmen der ständig älter
werdenden Bevölkerung davon
betroffen.

Hier ist die Stiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung Evangelisches
Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA) in
Gemünd und Kall als Anbieter
unterschiedlicher Wohn- und
Lebensformen in der Altenarbeit
sehr aktiv, um genügend
qualifizierte Mitarbeitende zu
gewinnen, die alle fachlichen
Aufgaben erfüllen können. Um
diesen Bedarf zu decken, ist die
Stiftung seit vielen Jahren im
Bereich der Ausbildung von
Pflegefachkräften im Einsatz.
Gemeinsam mit den Fachsemi-
naren und Pflegeschulen wird die
dreijährige Berufsausbildung für
Berufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innen oder Um-Um-Um-Um-Um-
schüler*innen,schüler*innen,schüler*innen,schüler*innen,schüler*innen, die aus anderen
Bereichen kommen und sich im
Berufsleben neu orientieren wol-
len, aber auch für Einsteiger*in-Einsteiger*in-Einsteiger*in-Einsteiger*in-Einsteiger*in-
nen nach der Familienphasenen nach der Familienphasenen nach der Familienphasenen nach der Familienphasenen nach der Familienphase
angeboten.
Die Auszubildenden, die bereits
im ersten Ausbildungsjahr eine
monatliche Vergütung von 1165,-
€ erhalten, können die Bereiche
stationäre Pflege, Geronto-stationäre Pflege, Geronto-stationäre Pflege, Geronto-stationäre Pflege, Geronto-stationäre Pflege, Geronto-
psychiatrie und ambulante Pflegepsychiatrie und ambulante Pflegepsychiatrie und ambulante Pflegepsychiatrie und ambulante Pflegepsychiatrie und ambulante Pflege
im eigenen Betrieb kennenlernen
und auf diese Weise ihre neu

erworbenen Kenntnisse vertiefen.
Im Anschluss an eine Ausbildung
gibt es viele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeiten, um
sich weiter fortzubilden und in der
Berufslaufbahn entsprechende
Karriereschritte zu unternehmen:
als Fachkraft z.B. für Geronto-
psychiatrie, Hygiene, Wundmana-
gement, Ernährung oder Doku-
mentation, oder als Leitung eines
Wohnbereiches oder Pflege-
dienstes.
Für die Zukunft ist die Stiftung
EvA mit ihrem Ausbildungsbereich

gut gerüstet. Sie ist mit insgesamt
30 angebotenen Stellen einer der
größten Pflege-Ausbildungs-
betriebe in der Region. Auch im
neuen Jahr stehen noch einige
Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur VVVVVerfügungerfügungerfügungerfügungerfügung! Interes-
sierte können sich ab sofort an
die Stiftung wenden. In einem
Beratungsgespräch informiert
unser Pflegedienstleiter Arno
Brauckmann gerne über die
Ausbildungswege in der Pflege
und die damit verbundenen guten
beruflichen Perspektiven.
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Zentrale:
Achtung: vorübergehend Am Alten Rathaus 1

53937 Schleiden Tel. 02445 911161 • Fax 911163

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

Modernste Orthopädietechnik
seit über 30 Jahren!
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Versorgung des
Rumpfs

Alles aus
einer Hand!

Innovative
Prothesenversorgung
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Versorgung des
Kniegelenks

Versorgung der
Hand

©
 S

pr
in

ge
r

©
 m

e
m

eed
i.ddi
.d.d

eee

Modernste
Einlagenversorgung

Versorgung des
oberen Sprunggelenks

Versorgung von Ellbogen 
und Schulter
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mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Jansen
Orthopädietechnik

NEU in Mechernich:  & 3. Samstag im Monat von 09-13 Uhr!

Dränke, putze weische, ne Ehmer der moss reiche!
Harald Wilms hat viele lustige
Geschichten über Kaller
Begebenheiten und Originale aus
dem Ort geschrieben. Seine
Anekdötchen werden in lockerer
Serie im Kaller Rundblick
veröffentlicht.
Dränke, putze weische, ne EhmerDränke, putze weische, ne EhmerDränke, putze weische, ne EhmerDränke, putze weische, ne EhmerDränke, putze weische, ne Ehmer
der moss reiche!der moss reiche!der moss reiche!der moss reiche!der moss reiche!
Vröhde, ja vröhde kann ich mich
noch joht erennere, doo hatte me
Wenkte met Schnie, meterhuh
vüdde Düer, me koohm mem
schäppe omm Jehwesch nemmi
noo. Un em Somme, ja dann hat
me och Sonn, wochelang su heeß
dat de Krohe jappte.
En enem sunne Somme droch et
sich zoh, dat en dänne hühder
jelähjene Dörpsche von oserer
Jemeehn, et Wasser knapp wuer.
Uss de Leitung koohm nühß mie un
de Bronne, die mer ze der Zitt hat,
woaren hotzelsdrüsch. Su moht
dann die Veuerweehr mem
Tanklöschfahrzeusch hen un her
pendele, ömm die Löck met samp
dämm Veh met Wasser ze vesorje.

Et janze Dörp leev zesamme, subahl
dat schwere, ruede Jefährt in Sicht
koohm. Wanne, Bödde, Ehmere,
Keissele, ja alles wuer beijehn
jedrare, ömm vüer e paar Dach
Vüerrooht ze hann. Kind un Kejel
pohk met ahn, alles schlehften un
schäppten ömm de Wätt.
Träck am Enjang vom Dörp
wonnten en nem unscheinbare
Fachwerkhühßje zwei ahle Tante,
et Steehns Zusann un et Griet.
Em Holzschobbe der am Huhß dran
woar, stonn ihr Koh, en zeckisch
ahl Jeehß, un em Veschlach am
Jevvel kookelte e paar Höhner
suwie em Ställsche sechs Kneng.
Zusann un Griet heelten sich en
Nühß op. Äardäppel, Jemöhß un
Schlaaht wuren sällevs ahnjebaut,
dörsch et Jedi-esch hat me
Mellesch, Eier un Botter, un watt
esu fählen däht, dat besorsch ene
Noobe. Die zwei Lodere leehten
sich net en de Kaahte kicke, un
att janet von nem Mannsmensch.
„Die wolle doch nur all dat
Eehne,“ un dat joof et bei Steehns

Vraulöck net.
Wie nu der heehße Sommer woar
un alles vedrüschte, mohten die
Zwei nu zwangsläufisch och uss
ihrem Hühßje eruss un sich
wedderwellisch bei de VeuerWehr
ahnstelle, denn vüer Kauch, et Veh
un de Jahde broat me nu halt ens
Wasse. Zweimoohl en de Woch
schleeften jede jenau ehne zehn
Litesch Ehmer op heehm ahn, dat
reischte vüdde janze Haushalt.
Nuer ehmoohl en de Woch woar
alles angesch. Et Samsdachs wuer
ene drette Ehmer bes ahn de Rand
jevollt un met ent Huhß jedrare.
Ob die Vrooch, watt die
Veschwendung dann sollt, hatte
Zusann un Griet die Antwoat
parat: „Ja, meehnt ihr dann mir
wären Säu? Ehmoohl en de Woch
witt ussjibisch jebad, de Kleeder
jewäsche un jröndlich dörsch Köch
un Stoff jeputz, basta!“
Dat jing vröhde alles met zehn
Liter Wasser. Zusann un Griet jitt
et att lang nemmi, dat Hühsje
mem Stall es zesamme jevalle, un

weil die Mannslöck vüer sej all
„bäh“ woare, ess och keehne mie
uss de Familisch doo. Et jitt nuer
noch Erinnerunge an Steehns
Zusann un Griet. Büese Löck
behaubten sujar, dat die Zwei uss
Knies sich ihr Habselischkeete all
met ent Jrahf jehollt hann, ävve,
wer weeß et? Jeblevve es nur die
Jeschich von dänne zwei Tante,
met Namen Dederichs, uss
Paulushof, früher Gemeinde Kall!

Harald Wilms hat über Jahre KallerHarald Wilms hat über Jahre KallerHarald Wilms hat über Jahre KallerHarald Wilms hat über Jahre KallerHarald Wilms hat über Jahre Kaller
Anekdötchen verfasst.Anekdötchen verfasst.Anekdötchen verfasst.Anekdötchen verfasst.Anekdötchen verfasst.
Zeichnung: Bernd KehrenZeichnung: Bernd KehrenZeichnung: Bernd KehrenZeichnung: Bernd KehrenZeichnung: Bernd Kehren
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Kolpingsfamile Kall

Irischer ReisesegenIrischer ReisesegenIrischer ReisesegenIrischer ReisesegenIrischer Reisesegen
„Möge die Straße Dir entge-
geneilen,
möge der Wind immer in deinem
Rücken sein.
Möge die Sonne warm auf dein
Gesicht scheinen
und der Regen sanft auf deine
Felder fallen.
Und bis wir uns wiedersehen,
halte Gott dich im Frieden seiner
Hand“.

Wir wünschen Ihnen allen eine
erholsame Ferien- und Urlaubs-
zeit.
Bitte, bleiben Sie gesund!
Ihre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie Kall
Für Fragen und Anregungen zur
Kolpingsfamilie stehen Ihnen Frau
Karin Lünebach (tel. 02441/ 775131)
sowie die Herren Hans Peter
Dederichs (tel. 02441/ 5756) und
Fred Müller (tel. 02441/ 779211)
gerne zur Verfügung.

Foto: Fred MüllerFoto: Fred MüllerFoto: Fred MüllerFoto: Fred MüllerFoto: Fred Müller

Konzert „Tryptichon“
im KlangRaum Steinfeld
Samstag 30. Juli, 19 Uhr
Kammermusik in ihrer ganzen
Vielschichtigkeit mit dem Trio
Orelon und ihrem Gast Blake
Weston, Klarinette. Die
„Beethovens Töchter-Trio
Edition“ verbindet das
unsterbliche Gassenhauer-Trio
op. 11 von Ludwig van Beethoven
mit Werken romantischer
Komponistinnen.
Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:
Ticket RegionalTicket RegionalTicket RegionalTicket RegionalTicket Regional
(www.ticket-regional.de)

Ticket-Hotline 0651 / 97 90 777Ticket-Hotline 0651 / 97 90 777Ticket-Hotline 0651 / 97 90 777Ticket-Hotline 0651 / 97 90 777Ticket-Hotline 0651 / 97 90 777
Erwachsene:Erwachsene:Erwachsene:Erwachsene:Erwachsene: 20,Euro
Studenten/Schüler:Studenten/Schüler:Studenten/Schüler:Studenten/Schüler:Studenten/Schüler: 10 Euro
zuzüglich (Vorverkaufs-) Gebühren
Kaufmöglichkeit vor Ort:Kaufmöglichkeit vor Ort:Kaufmöglichkeit vor Ort:Kaufmöglichkeit vor Ort:Kaufmöglichkeit vor Ort: an der
Klosterpforte und im Klostercafé
Das Konzert findet, wenn es die
Corona-Lage zulässt, in der
ehemaligen Klosterbibliothek
statt, sonst in der Aula des
Gymnasiums Hermann-Josef-
Kolleg Steinfeld (auf dem
Klostergelände).
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Alexander Welter

Rechtsanwalt

Arbeitsrecht | Erbrecht 

www.kanzlei-mew.de | info@kanzlei-mew.de

Zum Markt 10 | 53894 Mechernich | 02443 9812 - 0 

Metternicher Str. 20 | 53919 Weilerswist | 02254 83782 - 0 

Kölner Str. 67 A | 50226 Frechen/Köln | 02234 96788 - 10

Rufen Sie uns an!Wir beraten 
Sie gerne.

St. Potentinus, Steinfeld

Kirchliche Nachrichten

17.30 Uhr - hl. Messe
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr - hl.
Messe
Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
17.30 Uhr - hl. Messe

Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
17.30 Uhr - hl. Messe
Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr - hl.
Messe
Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli

St. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, Krekel
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
19 Uhr - Wortgottesfeier
St. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, Sistig
Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
14.30 Uhr - hl. Messe
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
19 Uhr Vorabendmesse

St. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, Sötenich
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
11.30 Uhr - hl. Messe zum
Jahrestag der Flutkatastrophe
St. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, Rinnen
Donnerstag, 28 JuliDonnerstag, 28 JuliDonnerstag, 28 JuliDonnerstag, 28 JuliDonnerstag, 28 Juli
18 Uhr - hl. Messe

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
9 Uhr - Kall - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall -
Hl. Messe
Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
19 Uhr - Heistert - Hl. Messe

Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /
St.St.St.St.St.     Antonius Dottel-Scheven /Antonius Dottel-Scheven /Antonius Dottel-Scheven /Antonius Dottel-Scheven /Antonius Dottel-Scheven /
St. Dionysius KeldenichSt. Dionysius KeldenichSt. Dionysius KeldenichSt. Dionysius KeldenichSt. Dionysius Keldenich
Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe
19 Uhr - Scheven - Hl. Messe

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe
19 Uhr - Scheven - Hl. Messe

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
9 Uhr - Kall - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe
Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet

vhs bietet „Bildung für alle“
2. Semester beginnt am 5. September - Buchen Sie jetzt!

Haben Sie schon den vhs-vhs-vhs-vhs-vhs-
Jahreskatalog 2022Jahreskatalog 2022Jahreskatalog 2022Jahreskatalog 2022Jahreskatalog 2022? Die
umfangreiche Wendebroschüre
befindet sich bereits in Händen
vieler Kreisbürgerinnen und
Kreisbürger, denn sie ist seit
Anfang des Jahres im Umlauf. Man
könnte glauben, nur das blaue
Programmheft des ersten
Semesters vorliegen zu haben,
dabei sind beide Halbjahre in
einem Katalog zusammengefasst.
Die aktuelle bordeauxrot-
rosafarbene Titelseite weist auf
das 2. Semester 2022.
Viele Kurse beginnen bereits imViele Kurse beginnen bereits imViele Kurse beginnen bereits imViele Kurse beginnen bereits imViele Kurse beginnen bereits im
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember, es gibt aber auch
Veranstaltungen, die erst im

Laufe des Semesters starten.
Anmeldungen werden ab sofort
entgegengenommen! Wer den
Katalog nicht hat, bekommt ihn
bei der vhs im Alten Rathaus, der
Kreisverwaltung sowie den Stadt-
und Gemeindeverwaltungen, in
Büchereien und Buchhandlungen,
bei Banken, Firmen und
Tankstellen, in Geschäften sowie
Apotheken. Die im Katalog zur
Verfügung stehenden
Anmeldekarten sind schnell
ausgefüllt und sichern den Platz
im Kurs. Unter www.vhs-kreis-
euskirchen.de kann man ebenso
gleich buchen.
Das heutige Bild der Volks-

hochschule wird geprägt durch ein
breit gefächertes Bildungsa-breit gefächertes Bildungsa-breit gefächertes Bildungsa-breit gefächertes Bildungsa-breit gefächertes Bildungsa-
ngebot für allengebot für allengebot für allengebot für allengebot für alle. Auf rund 600 Kurse
und Veranstaltungen in acht
Fachbereichen können sich
interessierte Teilnehmerinnen und
Teilnehmer im Herbst-/Winter-
semester freuen. Die vhs bietet
Exkursionen, Themen aus den
Bereichen Politik/Gesellschaft,
Beruf/Kommunikation, Computer/
Medien, Kreativität/Kultur,
Deutsch, Fremdsprachen, junge
vhs und Gesundheit/Ernährung an.
Die Beratungswoche vom 22.-Beratungswoche vom 22.-Beratungswoche vom 22.-Beratungswoche vom 22.-Beratungswoche vom 22.-
26.26.26.26.26.     August im August im August im August im August im Alten RathausAlten RathausAlten RathausAlten RathausAlten Rathaus,
Baumstraße 2, dient z. B. im
Sprachenbereich dazu, den Kurs
zu finden, der zum eigenen
Sprachenniveau passt. Besonders
diejenigen, die die deutschedeutschedeutschedeutschedeutsche
SpracheSpracheSpracheSpracheSprache erlernen möchten,

Das Team der vhs: v.l: E. Mischur, A. Hanke, V. Becker, G. Potjans,Das Team der vhs: v.l: E. Mischur, A. Hanke, V. Becker, G. Potjans,Das Team der vhs: v.l: E. Mischur, A. Hanke, V. Becker, G. Potjans,Das Team der vhs: v.l: E. Mischur, A. Hanke, V. Becker, G. Potjans,Das Team der vhs: v.l: E. Mischur, A. Hanke, V. Becker, G. Potjans,
N. Weber, M. Kuckertz, M. Liebertz, M. Schäfer-Ramm, A. Auen,N. Weber, M. Kuckertz, M. Liebertz, M. Schäfer-Ramm, A. Auen,N. Weber, M. Kuckertz, M. Liebertz, M. Schäfer-Ramm, A. Auen,N. Weber, M. Kuckertz, M. Liebertz, M. Schäfer-Ramm, A. Auen,N. Weber, M. Kuckertz, M. Liebertz, M. Schäfer-Ramm, A. Auen,
C. Stegh-Schäfer, H. Löscher; Foto: Medienzentrum Kreis EuskirchenC. Stegh-Schäfer, H. Löscher; Foto: Medienzentrum Kreis EuskirchenC. Stegh-Schäfer, H. Löscher; Foto: Medienzentrum Kreis EuskirchenC. Stegh-Schäfer, H. Löscher; Foto: Medienzentrum Kreis EuskirchenC. Stegh-Schäfer, H. Löscher; Foto: Medienzentrum Kreis Euskirchen

sollten sich unbedingt beraten
lassen. Sie erfahren dabei,
welcher Kurs der richtige ist.
Weitere Infos über die
vhs-Hotline untervhs-Hotline untervhs-Hotline untervhs-Hotline untervhs-Hotline unter
02251 15-78002251 15-78002251 15-78002251 15-78002251 15-780
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Reittherapie und Ausflüge

An Senioren wie auch an Kinder
inklusive einer Begleitperson
richten sich die Ausflugsangebote
in die nähere Umgebung von
Mechernich. Betroffene Kinder
und Senioren sollen sich
entspannen und abgelenkt werden
von den Sorgen des Alltags nach
der Flut. Die Ausflüge für Senioren
führen mit dem Bus nach
Maastricht (Mittwoch, 27. Juli,
8.30 Uhr ab Mechernich, Rückfahrt
17 Uhr).
Auf dem Programm stehen
Stadtspaziergang, Mittagessen
und Schifffahrt auf der Maas.
Schloss Sayn in Bendorf heißt das
Ziel eines Ausflugs am Donnerstag,
18. August, um 9.15 Uhr ab
Mechernich, Rückfahrt 15 Uhr, mit
Führung durch den Schmet-
terlingsgarten und Mittagessen.
Kinder haben die Möglichkeit,
den Kölner Zoo mit einer
Begleitperson zu besuchen am
Dienstag, 26. Juli, 9 Uhr ab

Stadt Mechernich und Stadt Mechernich und Stadt Mechernich und Stadt Mechernich und Stadt Mechernich und ArbeiterArbeiterArbeiterArbeiterArbeiter-----
Samariterbund NRW leisten einSamariterbund NRW leisten einSamariterbund NRW leisten einSamariterbund NRW leisten einSamariterbund NRW leisten ein
Jahr nach der Flut psychosozialeJahr nach der Flut psychosozialeJahr nach der Flut psychosozialeJahr nach der Flut psychosozialeJahr nach der Flut psychosoziale
Unterstützung für Kinder undUnterstützung für Kinder undUnterstützung für Kinder undUnterstützung für Kinder undUnterstützung für Kinder und
Senioren -Senioren -Senioren -Senioren -Senioren -
Unterstützungsprogramme imUnterstützungsprogramme imUnterstützungsprogramme imUnterstützungsprogramme imUnterstützungsprogramme im
Mechernicher Rathaus vorgestelltMechernicher Rathaus vorgestelltMechernicher Rathaus vorgestelltMechernicher Rathaus vorgestelltMechernicher Rathaus vorgestellt
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Gemeinsam mit der
Mechernicher Stadtverwaltung
organisiert der „Arbeiter-
Samariter-Bund NRW“ (ASB) ab
sofort Therapeutisches Reiten für
Kinder und Tagesausflüge für
Kinder und Senioren aus der
Region Mechernich und
Euskirchen. Finanziert werden
beide Projekte durch Spen-
dengelder, die an die „Aktion
Deutschland Hilft“ geleistet
wurden.
Die „reittherapeutische Beglei-
tung durch tiergestützte Inter-
vention“ - kurz Reittherapie - wird
Kindern aus der ganzen Region
angeboten, deren Familien durch
das Hochwasser besonders
betroffen sind. Die Mechernich-
Stiftung geht allein im
Stadtgebiet von rund 220
betroffenen Kindern aus.
In einer Pressemitteilung des ASB
heißt es: „Die Pädagogische Reit-
therapie begünstigt die Wahr-
nehmung und Selbstwahrnehmung,
stärkt durch die Interaktion mit dem
Pferd das Selbstbewusstsein und
vermindert Ängste.“
„Ich stelle immer wieder fest, wie
positiv sich Kinder in der Therapie
entwickeln“, beschreibt Isa
Riedling, die als Reittherapeutin
das Projekt durchführt, ihre
bisherigen Erfahrungen: „Wir
legen auch großen Wert darauf,
dass wir auf die individuellen
Bedürfnisse der Kinder eingehen.“
Aktuelle Informationen zur
Reittherapie erteilt Isabell
Riedling telefonisch unter
0173 72 077 07 oder per Mail
unter isa@vom-veybach.de.
Kölner Zoo, Maastricht und mehrKölner Zoo, Maastricht und mehrKölner Zoo, Maastricht und mehrKölner Zoo, Maastricht und mehrKölner Zoo, Maastricht und mehr

Mechernich, Rückfahrt 17 Uhr,
natürlich inklusive Eintritt und
Mittagessen (Portion Pommes und
ein Getränk). Für alle Angebote
sind noch Plätze frei.
„Linderung der Konsequenzen“„Linderung der Konsequenzen“„Linderung der Konsequenzen“„Linderung der Konsequenzen“„Linderung der Konsequenzen“
Mit beiden Projekten zielen die
Beteiligten nach eigenen Angaben
darauf ab, mittel- und langfristig
die psychosoziale Gesundheit der
Betroffenen zu stabilisieren.
Neben den zerstörten Gebäuden
und der nicht mehr intakten
Infrastruktur haben viele
Menschen in der Flutkatastrophe
existenzbedrohende Erfahrungen
machen müssen - mit immensen
Auswirkungen auf die physische
und psychische Gesundheit.
Deshalb wird bei diesen Projekten
der Schwerpunkt bewusst auf die
Linderung dieser Konsequenzen
gelegt.
„Für unsere Stadt Mechernich
haben wir mit dem ASB NRW einen
zuverlässigen Partner gefunden,
um Probleme, die durch die
katastrophale Flut verursacht
wurden, schnell, zielgerichtet und
unkompliziert zu lösen“, erläutert
Ralf Claßen, Dezernent der Stadt
und Vorsitzender der Mechernich-

Stiftung: „Wir freuen uns auf die
weitere Zusammenarbeit. Ich bin
mir sicher, dass alle davon
profitieren...“
„Dem Arbeiter-Samariter-Bund ist
es sehr wichtig, nah bei den
Menschen zu sein und mit unseren
Angeboten für die Unterstützung
zu sorgen, die sowohl in akuten
Krisensituationen wie auch mittel-
und längerfristige benötigt wird.
Dafür sind die bisherigen Projekte
des ASB in NRW exemplarisch“,
so Dr. Stefan Sandbrink,
Geschäftsführer des ASB NRW:
„Gerade die Schwächsten in
unserer Gesellschaft - Kinder und
ältere Menschen - brauchen jetzt
Hilfe, um die traumatischen
Erlebnisse der Flut zu
verarbeiten.“
Informationen zu den Ausflügen
für Kinder und Senioren gibt es
unter www.mechernich.de oder
telefonisch über Ralf Claßen,
(02443 49 45 00)
oder per Mail unter
r.classen@mechernich.de
und Manuela Holtmeier,
(02443 49 40 03 bzw.
m.holtmeier@mechernich.de).
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Die Stadt Mechernich und der „ASB NRW e.V.“ wollen mit gemeinsamen Projekten weiterhin viel für dieDie Stadt Mechernich und der „ASB NRW e.V.“ wollen mit gemeinsamen Projekten weiterhin viel für dieDie Stadt Mechernich und der „ASB NRW e.V.“ wollen mit gemeinsamen Projekten weiterhin viel für dieDie Stadt Mechernich und der „ASB NRW e.V.“ wollen mit gemeinsamen Projekten weiterhin viel für dieDie Stadt Mechernich und der „ASB NRW e.V.“ wollen mit gemeinsamen Projekten weiterhin viel für die
Menschen in der Region bewegen. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressMenschen in der Region bewegen. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressMenschen in der Region bewegen. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressMenschen in der Region bewegen. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressMenschen in der Region bewegen. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPress
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Achtung: Gegenstände
auf der Fahrbahn

Mancher Kraftfahrer traut
mitunter seinen Augen und Ohren
nicht, was so alles auf
Deutschlands Straßen herumliegt
oder verloren wurde. Die Liste der
Gegenstände, die von den
Straßenmeistereien, aber auch
von der Polizei weggeräumt
werden müssen, ist ebenso lang
wie zum Teil kurios bis
erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr:
Da sind den Verkehr-
steilnehmern nicht nur Auto-
und Reifenteile, Fahrräder oder
andere Transportmittel im Weg.
Ganze Schränke, Möbelstücke
unterschiedlichster Art, Palet-
ten sowie sonstige verlorenge-
gangene Ladungsbestandteile
nicht unerheblicher Größe
tauchen ebenfalls auf
Fahrbahnen vor Kraftfahrern auf
und provozieren Bremsmanöver
„auf der letzten Rille“ oder im
schlimmsten Fall Unfälle. Von
Tierkörpern und Baumstämmen
ganz zu schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut
beraten, immer ein wachsames
Auge auf mögliche Hindernisse zu
haben und so zu fahren, dass sie
diesen gegebenenfalls noch
rechtzeitig ausweichen können.
Das gilt erst recht für Biker, für
die Gegenstände auf der
Fahrbahn eine noch viel größere
Gefährdung darstellen. Zudem

sollten alle Verkehrsteilnehmer
grundsätzlich immer dafür Sorge
tragen, dass sie nichts auf der
Straße zurücklassen oder
verlieren, was anderen gefährlich
werden könnte.
Das verlangt auch der Paragraf
32 der Straßenverkehrsordnung
(StVO). Demnach ist es verboten,
„die Straße zu beschmutzen oder
zu benetzen oder Gegenstände
auf Straßen zu bringen oder dort
liegen zu lassen, wenn dadurch
der Verkehr gefährdet oder
erschwert werden kann.“
Verstöße werden mit
Bußgeldern bis zu 60 Euro
geahndet und können - je nach
Schwere des Vergehens - sogar
einen Punkt in Flensburg nach
sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat
man sich zu verhalten, wenn
man selbst der Verursacher von
Hindernissen auf der Fahrbahn
ist? Und wie lässt sich
verhindern, dass einem Ladung
verloren geht? Letztere Frage
ist relativ einfach zu
beantworten: Indem man
peinlich genau darauf achtet,
dass alle transportierten
Gegenstände bestmöglich
gesichert sind. Am besten, man
überprüft bei Pausen unterwegs,
dass die Ladung noch stabil
verankert und verschnürt ist.
(mid/ak-o)

Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.
Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o
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Umwelt schonen, Benzinkosten sparen
Wer E10 tankt, senkt den CO2-Ausstoß und entlastet die Haushaltskasse

technische Vorbehalte. „Dabei ist
die überwiegende Mehrheit der
in Deutschland zugelassenen
Benzin-Pkw vom Hersteller für E10
freigegeben“, betont Schulze. Das
Benzin mit der höheren
Beimischung von Biokraftstoff ist
im Vergleich zum E5 Ottokraftstoff
im Schnitt um fünf Cent pro Liter
günstiger. Nicht nur bei
Vielfahrern macht sich die
finanzielle Einsparung bemerkbar.
Zudem gibt Schulze zu bedenken,
dass jeder Einzelne durch das
Tanken von E10 zum Klimaschutz
beiträgt: „Jährlich könnten im
Straßenverkehr bis zu drei
Millionen Tonnen Kohlendioxid
eingespart werden.“
Seit über zehn Jahren imSeit über zehn Jahren imSeit über zehn Jahren imSeit über zehn Jahren imSeit über zehn Jahren im
Dauereinsatz bewährtDauereinsatz bewährtDauereinsatz bewährtDauereinsatz bewährtDauereinsatz bewährt
E10 steht seit rund zehn Jahren
an allen Tankstellen zur Verfügung
und hat sich in langjährigem
Einsatz bewährt. In der Regel
können alle Benziner mit Baujahr
ab November 2010 problemlos

Hohe Kraftstoffpreise sind ein
Dauerproblem für Menschen, die
auf ihr Kraftfahrzeug angewiesen
sind. Zudem möchte wohl jeder
einen kleinen Beitrag dazu leisten,
die CO2-Bilanz zu verbessern und
ein Stück mehr Unabhängigkeit
von Rohstoffimporten zu
gewinnen. Dennoch beobachtet der

Zentralverband Deutsches
Kraftfahrzeuggewerbe (ZDK), dass
viele Autofahrer noch immer einen
Bogen um die E10-Zapfsäulen an
den Tankstellen machen.
TTTTTechnische echnische echnische echnische echnische VVVVVorbehalte gegenüberorbehalte gegenüberorbehalte gegenüberorbehalte gegenüberorbehalte gegenüber
E10 meist unbegründetE10 meist unbegründetE10 meist unbegründetE10 meist unbegründetE10 meist unbegründet
Grund dafür sind laut ADAC-
Technikpräsident Karsten Schulze

damit betankt werden. Doch auch
viele ältere Pkw vertragen den
umweltfreundlicheren Treibstoff
ohne Weiteres. Oft genügt schon
ein Blick in die Tankklappe oder
in die Betriebsanleitung, im
Zweifelsfall kann man in der Kfz-
Werkstatt nachfragen oder online
unter www.dat.de/e10
nachschauen. Wichtige
Informationen rund um den
Einsatz des klimafreundlicheren
Kraftstoffs liefert auch ein Flyer
mit dem Titel „E10 für mein Auto
(k)ein Problem“, den der ZDK
gemeinsam mit weiteren
Verbänden herausgibt. Den Flyer
finden Verbraucher in vielen Kfz-
Meisterwerkstätten in ganz
Deutschland. Er beantwortet
Fragen wie „Beeinflusst E10
Leistung, Verschleiß oder
Ölwechsel?“, „Besteht die Gefahr
von Beschädigungen?“, „Wie viel
Geld kann ich wirklich sparen?“,
„Und wie schützt E10 überhaupt
das Klima?“. (djd)

In vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres InformationsmaterialIn vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres InformationsmaterialIn vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres InformationsmaterialIn vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres InformationsmaterialIn vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres Informationsmaterial
erhältlich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragenerhältlich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragenerhältlich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragenerhältlich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragenerhältlich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragen
zum Thema E10. Foto: djd/Kfzgewerbezum Thema E10. Foto: djd/Kfzgewerbezum Thema E10. Foto: djd/Kfzgewerbezum Thema E10. Foto: djd/Kfzgewerbezum Thema E10. Foto: djd/Kfzgewerbe
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Mythos und Realität
Rund um Elektroautos halten sich noch immer einige Behauptungen hartnäckig

Rekordwert bei der Anzahl der
Neuzulassungen von Elek-
troautos in Deutschland: Laut
den auf Statista veröffentlichten
Zahlen des Kraftfahrt-
Bundesamtes (KBA) wurden im
Verlauf des Jahres 2021 rund
356.000 Pkw mit reinem
Elektroantrieb neu zugelassen.
Auch 2022 geht der Trend weiter
nach oben. Trotz des Booms
halten sich rund um E-Autos
einige Mythen hartnäckig:
1. Mythos: E-Autos sind1. Mythos: E-Autos sind1. Mythos: E-Autos sind1. Mythos: E-Autos sind1. Mythos: E-Autos sind
„brandgefährlich“„brandgefährlich“„brandgefährlich“„brandgefährlich“„brandgefährlich“
Alle zugelassenen Autos müssen
gesetzlichen Anforderungen
entsprechen - daher brennen E-
Autos weder häufiger noch
schneller als Verbrenner. Hierzu
gibt es mittlerweile diverse
Studien, auch der ADAC stellte
dies zuletzt fest. Verbaute
Materialien wie Kunststoffver-
kleidungen und -abdeckungen im
und am Auto erhöhen die
Brandintensität. Die Antriebsart
eines Autos spielt dabei keine
gesonderte Rolle.
2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine
schlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanz
Sind E-Autos wirklich
klimafreundlicher als Verbrenner?
Darüber gibt es immer wieder
Diskussionen angesichts der
benötigten Ressourcen zur
Herstellung der Batterie bis zur
Entsorgung des Fahrzeugs. Eine
aktuelle Analyse des
Bundesumweltministeriums zeigt,
dass die Klimabilanz von E-Autos
besser ausfällt als die von

Verbrennern - um bis zu 70
Prozent.
3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger
mit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Auto
Die Ladeinfrastruktur in
Mitteleuropa wird in den
kommenden Jahren weiter
ausgebaut. Vor allem in den
Niederlanden, in Skandinavien,
Deutschland, Frankreich,
Österreich und der Schweiz kann
man jetzt schon problemlos und
schnell laden. Auch Länder wie
Italien und Slowenien haben
aufgeholt. Allerdings kommt es
auch auf die geplante Route an:
Am besten orientiert man sich an
den Hauptverkehrsachsen und
plant die Reise entlang
geeigneter Ladepunkte.
Ökostromanbieter wie LichtBlick
bieten klimaneutrale Tarife an -
damit können Reisende an über
200.000 öffentlichen Ladesäulen
in Europa zu einheitlichen Preisen
laden.
4. Mythos: E-Autos sind in4. Mythos: E-Autos sind in4. Mythos: E-Autos sind in4. Mythos: E-Autos sind in4. Mythos: E-Autos sind in
Anschaffung und UnterhaltAnschaffung und UnterhaltAnschaffung und UnterhaltAnschaffung und UnterhaltAnschaffung und Unterhalt
überdurchschnittlich teuerüberdurchschnittlich teuerüberdurchschnittlich teuerüberdurchschnittlich teuerüberdurchschnittlich teuer
Die Bundesregierung fördert über
den Umweltbonus den Kauf von
Elektroautos - mit bis zu 9.000
Euro Kaufprämie. Und je nach
Erstzulassung des E-Autos werden
bis zu zehn Jahre Kfz-Steuer-
Befreiung gewährt. Danach gibt
es immer noch eine Ermäßigung
von 50 Prozent. Vor allem aber
hat ein E-Auto weniger
verschleiß- und schadensanfällige
Teile als ein Verbrenner. Daher
sind die Kosten für Wartung und

Die Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten
mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.
Foto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SE

Service im Schnitt 35 Prozent
geringer. Und was kaum jemand
weiß: Wer ein E-Auto besitzt oder
sich neu anschafft, kann dank der
THG-Quote eine Prämie von bis

zu 345 Euro jährlich kassieren,
unter www.lichtblick.de/e-
mobilitaet gibt es mit einem Klick
auf „THG-Prämie sichern“ weitere
Infos. (djd)
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letzten
vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den
Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem Alter
eher vertraut sind mit dem Sperr-
Notruf. Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereinigung,
unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für

Tierärzte im Kreis Euskirchen

Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
Ventalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-Apotheke
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/911919

Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/9049080

Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
Ventalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-Apotheke
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Angaben ohne Gewähr

Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die
kostenlose Sperr-App herunterla-
den: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespei-
chert und girocards direkt aus der
App gesperrt werden, sofern das
teilnehmende Institut Zugang
durch diese Applikation gewährt.

16./17. Juli16./17. Juli16./17. Juli16./17. Juli16./17. Juli
Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, 02252-81955
23. Juli23. Juli23. Juli23. Juli23. Juli
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechern.-Holzheim,
Tel.: 02484-9186793
24. Juli24. Juli24. Juli24. Juli24. Juli
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller

Zülpich, Tel.: 0172 26 40 119
30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechern.-Holzheim,
Tel.: 02484-9186793
31. Juli31. Juli31. Juli31. Juli31. Juli
Praxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis Kanzler
SLE-Gemünd, Tel.: 0177 868 24 89
(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Was tun, wenn’s stinkt und die Maden kommen?
KreisabfallberKreisabfallberKreisabfallberKreisabfallberKreisabfallberatung gibt atung gibt atung gibt atung gibt atung gibt TTTTTipps beiipps beiipps beiipps beiipps bei
Problemen mit der Biotonne imProblemen mit der Biotonne imProblemen mit der Biotonne imProblemen mit der Biotonne imProblemen mit der Biotonne im
SommerSommerSommerSommerSommer
Gerade im Sommer kann von
Biotonnen ein lästiger Gestank
ausgehen. Kommen zu den hohen
Temperaturen, hohe Feuchtigkeit
und geringe Luftzufuhr, herrschen
für Mikroorganismen optimale
Bedingungen. Manchmal
entwickeln sich auch hier die
Maden prächtig. Mit einigen
Tricks lassen sich diese Probleme
jedoch weitgehend vermeiden.
Folgendes können Sie dagegen tun:
• Sammeln Sie die Bioabfälle am

besten in einem verschließbaren
Sammelbehälter und entleeren
Sie ihn täglich in die Tonne. So
können Fliegen keine Eier auf
den Abfällen ablegen.

• Wickeln Sie feuchte Bioabfälle
aus der Küche immer in etwas
Zeitungspapier oder Küchen-
krepp ein, um die Feuchtigkeit
zu binden. Sie können auch
Papiertüten nutzen, um
Bioabfälle in der Küche zu
sammeln. Nutzen Sie dazu keine
Bioplastikabfallbeutel oder
Plastiktüten!

• Wenn Sie eine Lage zerrissener
Eierkartons (oder geknülltes

Zeitungspapier) auf den
Tonnenboden geben, saugen
diese zusätzlich Flüssigkeit auf.

• Lassen Sie Ihren frisch
gemähten Rasen 2-3 Tage
trocknen, bevor Sie ihn in die
Biotonne geben. Direkt nach
dem Mähen ist er sehr feucht
und bietet den Mikro-
organismen daher eine gute
Grundlage. Falls Sie den Rasen
nicht auf der Rasenfläche liegen
lassen wollen, findet sich im
Garten oder unter Bäumen und
Sträuchern fast immer ein
unauffälliger Platz zum
Trocknen. Oder mulchen Sie
damit Ihren Garten.

• Drücken Sie die Bioabfälle nicht
fest, denn das ermöglicht kaum
Luftzufuhr. Sie können die
Belüftung weiter verbessern,
indem Sie Häckselschnitt und
gröberes Strukturmaterial
zugeben, das die Abfälle
auflockert und eine gute
Durchlüftung gewährleistet.

• In der prallen Sonne erhitzen
sich die Bioabfälle, die Tonne
beginnt zu „schwitzen“ und
wird zu feucht. Stellen Sie Ihre
Biotonne deshalb an einen
möglichst kühlen, schattigen

Bild: Biotonne im Sommer © K.Beuke/Kreis EuskirchenBild: Biotonne im Sommer © K.Beuke/Kreis EuskirchenBild: Biotonne im Sommer © K.Beuke/Kreis EuskirchenBild: Biotonne im Sommer © K.Beuke/Kreis EuskirchenBild: Biotonne im Sommer © K.Beuke/Kreis Euskirchen

Platz, z. B. unter Bäumen.
• Halten Sie die Tonne immer

geschlossen. So kommen
weniger Fliegen zur Eiablage
in die Tonne.

• Geben Sie keine Fleisch- oder
Fischreste in die Biotonne -
das zieht Maden an.

• Optimal ist es, wenn Sie Ihre
Biotonne nach der Leerung mit
Wasser reinigen und
anschließend trocknen. So
vermeiden Sie auch Maden-
und Fliegenentwicklungen.

Fragen zum Umgang mit der
Biotonne und Bioabfällen
beantworten Ihnen die Abfall-
beraterInnen der Kreisverwaltung
gerne unter
Tel. 02251/15-530 oder E-Mail
abfallberatung@
kreis-euskirchen.de.
Weitere Infos rund um die
Abfallwirtschaft finden Sie auf
www.kreis-euskirchen.de und zum
Bioabfall finden Sie hier
interessante Infos: https://
www.wirfuerbio.de/euskirchen/
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Wenn der Job die Ohren stresst
So können Beschäftigte ihr Gehör bei der Arbeit schützen und unterstützen

machen. Damit es nicht so weit
kommt, rät die Förder-
gemeinschaft Gutes Hören (FGH)
allen Beschäftigten dazu,
mindestens einmal jährlich zum
Hörtest zu gehen. Dieser wird von
Partnerakustikern grundsätzlich
kostenlos angeboten - unter
www.fgh-info.de finden sich
Adressen in ganz Deutschland.
Dadurch lassen sich nicht nur
beginnende Hörminderungen
frühzeitig erkennen, die
Hörspezialisten beraten außer-
dem bei Bedarf je nach den
berufsspezifischen Anforderungen
über Vorsorge, die individuelle
Anpassung von Hörsystemen und
effektiven Gehörschutz.

Arbeitsschutz ernst nehmenArbeitsschutz ernst nehmenArbeitsschutz ernst nehmenArbeitsschutz ernst nehmenArbeitsschutz ernst nehmen
Letzterer ist bei vielen Berufen
mehr als nur angeraten. Denn
der nachlässige Umgang mit
Lärmbelastung kann die Ohren
langfristig stark schädigen. Ein
geeigneter Gehörschutz sollte
deshalb immer konsequent
getragen werden. Zur Wahl
stehen hier ein Kapsel-
gehörschutz („Micky Mäuse“),
Ohrstöpsel oder vom Hör-
akustiker individuell angepasste
Ohrpassstücke. Welche Lösung
geeignet ist, hängt unter
anderem von der Art der
Lärmbelastung und der
jeweiligen Tragedauer ab.
(djd)

Stress und Belastungen bei der
Arbeit können aus verschiedenen
Gründen „Ohrensache“ sein: Zum
einen schaden viele Jobs ganz
direkt dem Gehör, besonders
gefährdet sind etwa Beschäftigte
im Straßenbau, in der
Landwirtschaft, in Fabriken, Clubs,
Orchestern sowie in Schulen oder
in der Kinderbetreuung. Lärm-
schwerhörigkeit ist dement-
sprechend laut der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeits-
medizin die mit Abstand häufigste
anerkannte Berufskrankheit. Zum
anderen ist in vielen Berufen
heutzutage gute Kommunikation
das A & O. Doch störende
Geräuschkulissen wie Telefon-
klingeln, Durcheinanderreden
oder Straßen- und Maschinenlärm
sowie schlechte Tonqualität bei
Anrufen und Videokonferenzen
können das Hören und Verstehen

Lärmschwerhörigkeit ist die häufigste anerkannte Berufskrankheit. EinLärmschwerhörigkeit ist die häufigste anerkannte Berufskrankheit. EinLärmschwerhörigkeit ist die häufigste anerkannte Berufskrankheit. EinLärmschwerhörigkeit ist die häufigste anerkannte Berufskrankheit. EinLärmschwerhörigkeit ist die häufigste anerkannte Berufskrankheit. Ein
guter Gehörschutz ist deshalb in lauten Arbeitsumfeldern unerlässlich.guter Gehörschutz ist deshalb in lauten Arbeitsumfeldern unerlässlich.guter Gehörschutz ist deshalb in lauten Arbeitsumfeldern unerlässlich.guter Gehörschutz ist deshalb in lauten Arbeitsumfeldern unerlässlich.guter Gehörschutz ist deshalb in lauten Arbeitsumfeldern unerlässlich.
Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes HörenFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes HörenFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes HörenFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes HörenFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören

schwierig machen. Beschäftigte
sollten daher gut auf ihre Ohren
achten und sie je nach Situation
gut schützen oder unterstützen.

Erst Erst Erst Erst Erst Anstrengung,Anstrengung,Anstrengung,Anstrengung,Anstrengung, dann dann dann dann dann
MissverständnisseMissverständnisseMissverständnisseMissverständnisseMissverständnisse
Gerade das Unterstützen mit
modernen Hörtechnologien wird
allerdings oft vernachlässigt oder
zu spät in Angriff genommen. Denn
Hörminderungen treten meist
schleichend ein. Fast unbemerkt
muss sich der Betroffene zunächst
immer mehr anstrengen, um in
Gesprächen und Konferenzen alles
richtig zu verstehen. Die Folge
können Ermüdung, Stress und
Konzentrationsprobleme sein.
Kommen dann häufiges
Nachfragen, Missverständnisse
oder sogar ernsthafte Fehler hinzu,
sind es oft Kollegen oder der Chef,
die auf das Problem aufmerksam

Kommunikation ist in vielen Berufen das A & O. Gutes Hören ist dafürKommunikation ist in vielen Berufen das A & O. Gutes Hören ist dafürKommunikation ist in vielen Berufen das A & O. Gutes Hören ist dafürKommunikation ist in vielen Berufen das A & O. Gutes Hören ist dafürKommunikation ist in vielen Berufen das A & O. Gutes Hören ist dafür
eine wichtige Voraussetzung. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/eine wichtige Voraussetzung. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/eine wichtige Voraussetzung. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/eine wichtige Voraussetzung. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/eine wichtige Voraussetzung. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/
Thomas BergThomas BergThomas BergThomas BergThomas Berg
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Immobilienblase geplatzt? - Verkaufen bevor es
zu spät ist oder ist es zu schon zu spät?
Aufgrund der Corona-Pandemie
und nicht zuletzt auch wegen des
Krieges in der Ukraine erlebt die
deutsche Wirtschaft derzeit einen
Rückgang. Die Inflationsrate
steigt und darauf reagiert nun auch
die Europäische Zentralbank
(EZB). Im Folgenden soll erläutert
werden, welche Auswirkungen das
auf den Immobilienmarkt hat und
was Eigentümer beachten
müssen.
Zum ersten Mal seit elf Jahren
wurde der Leitzins erhöht. Seit
Juli liegt er bei 0,25 Prozent und
eine Erhöhung auf 0,5 Prozent ab
September ist nicht auszuschlie-
ßen. Außerdem wurden Anleihe-
käufe in Milliardenhöhe zum 1.
Juli beendet. Das ist die Reaktion
der EZB auf die fortschreitende
Inflation in Europa. Für den Kauf
oder Bau von Immobilien könnte
dies allerdings zum Problem
werden, denn mit der Erhöhung
des Leitzinses steigt auch der
Zinssatz für Immobilienkredite.
Der durchschnittliche Zinssatz für
einen Immobilienkredit liegt
derzeit bei ca 3,7 Prozent. Vor
kurzem lag dieser noch bei unter

einem Prozent. Nachdem die
Immobilienpreise über Jahre
hinweg stetig gestiegen sind, die
Nachfrage besonders hoch und die
Finanzierung vergleichsweise
attraktiv war, bahnt sich nun eine
massive massive massive massive massive VVVVVeränderungeränderungeränderungeränderungeränderung an.
Insbesondere im Hinblick auf
Grundstückspreise droht der
Einbruch. Teilweise wurde das
doppelte des Bodenrichtwertes
gezahlt, der Preisanstieg in diesem
Segment war immens. Der Bau des
Eigenheims wird für viele damit
unkalkulierbar und der Anstieg des
Bauzinses sowie die steigenden
Materialkosten machen die
Finanzierung beziehungsweise den
Bau des Eigenheims für viele
Käufer immer unrealistischer.
Um die Metapher der Immo-
bilienblase aufzugreifen: Die
genannten Aspekte lassen
vermuten, dass sie zu platzen
droht. Die Frage ist allerdings, wie
drastisch dies zu spüren sein wird
beziehungsweise, ob dieses Bild
hier angemessen ist. Eine Blase
lässt sich erst als solche erkennen,
wenn sie geplatzt ist. Trotz der
Inflation und steigender
Materialkosten, insbesondere
aufgrund des Krieges in der
Ukraine und der damit
einhergehenden wirtschaftlichen
Folgen, wird der Bedarf an
Wohnraum in Deutschland nicht
nachlassen. Wohnraum ist immer
noch knapp und die Nachfrage ist
auch seit der Corona-Pandemie

nicht gesunken. Es wird
wahrscheinlich nicht so sein, dass
Eigentümer ihre Kredite nicht
mehr zahlen können, weil sie sich
verspekuliert haben. Das deutsche
Finanzsystem ist deutlich solider
als beispielsweise das der USA.
Es wird also vermutlich keinen
sogenannten „Crash“ geben.
Dennoch kann man von einer
Überhitzung des Marktes
sprechen. Davor warnt die
Bundesbank schon seit Jahren,
denn die Kaufpreise entkoppeln
sich stark von den Mietpreisen.
Das Verhältnis von Jahresmiete
und Kaufpreis liegt bei etwa 30
Prozent über dem Mittelwert, in
den sieben größten Städten sogar
bei bis zu 40 Prozent.
Für Eigentümer und potentielle
Verkäufer bedeutet das, dass sich
ein VVVVVerkauf derzeit noch lohnterkauf derzeit noch lohnterkauf derzeit noch lohnterkauf derzeit noch lohnterkauf derzeit noch lohnt.
Noch sind die Verkaufspreise
hoch, doch die NachfrageNachfrageNachfrageNachfrageNachfrage und
somit die PreisePreisePreisePreisePreise werden
wahrscheinlich aufgrund der
genannten Faktoren sinksinksinksinksinkenenenenen. Wann
genau es dazu kommen wird, ist
nicht vorhersagbar, jedoch lassen
sich derzeit bereits einige
Regionen bestimmen, in denen
das Risiko höher ist. In vielen
Großstädten kann bereits ein
Rückgang an Kaufinteressenten
festgestellt werden. Besonders
die Anzahl an Käufern, die
abhängig von einer Finanzierung
sind, sinkt. Dieser Trend wird sich
auch in anderen Großstädten und

schließlich auch kleineren
Gemeinden bemerkbar machen.
Ob dies jedoch in wenigen
Monaten oder erst im nächsten
Jahr passiert, ist ungewiss. Gewiss
ist aber, dass wir nicht mit einem
„Crash“ als solchen rechnen
müssen, der die Preise von heute
auf morgen zum dramatischen Fall
bringt.
Sie möchten wissen, wie sich die
aktuelle Situation auf den Wert
Ihrer Immobilie auswirkt und ob
sich ein Verkauf derzeit für Sie
lohnt? Die Experten von FS-
IMMOBILIEN beraten Sie gerne
und sind unter der Nummer
02441/7969550 für Sie erreichbar.
Außerdem können Sie eine
kostenlose und völlig unver-
bindliche Bewertung unter
www.fs-immo.eu vornehmen.
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Einfach genial - die neuen
Türsysteme in der Küche

Wie sich Grundflächen best-
möglich, effektiv und multi-
funktional nutzen lassen, um aus
dem vorgegebenen Raum so viel
wie möglich herausholen, das
zeigen (Wohn)Küchen mit
angrenzenden sowie unsichtbar
integrierten Stauraumerweite-
rungen. Ein wichtiges Gestal-
tungsmittel hierfür sind clevere
Türsysteme und innovative
Beschläge. Dahinter lässt sich
ganz viel unterbringen, top
verstauen und auch bevorraten.
Die neuen Multitalente können
jedoch noch sehr viel mehr.
„Wir benutzen sie jeden Tag, ohne
darüber nachzudenken. Und doch
sind sie in unserem Leben absolut
unverzichtbar - Türen jeglicher Art,
Funktion und Größe, Türen in
öffentliche und private
Lebensräume“, sagt Volker Irle,
Geschäftsführer der AMK -
Arbeitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V.
So auch in einer Wohnküche, in
der viele schöne Aktivitäten

stattfinden wie das Bevorraten
leckerer Lebensmittel und
Getränke, Kochen, Essen, Wohnen
und Leben. Genuss, Austausch,
Kommunikation und Geselligkeit.
Neuerdings für viele Berufstätige
auch ein regelmäßiges Arbeiten
von zuhause aus. „Gleichzeitig
stellen wir auch eine zunehmende
Nachfrage nach einem schnell und
direkt zugänglichen, jedoch un-
sichtbar integrierten Hauswirt-
schaftsbereich oder zusätzlichen
Vorratsraum fest“, so Volker Irle.
In einer Küche ist jedes noch so
kleine Detail perfekt durchdacht
und hoch funktional. So auch bei
den neuen, intelligenten Tür-
systemen und Beschlägen, die
optisch wie funktional vielfältige
Aufgaben übernehmen und jedem
Grundriss und Käuferanspruch
gerecht werden: Angefangen bei
traditionellen Schranktüren bis
hin zu Sonderausführungen wie
den neuen Durchgangstüren,
Falttüren, Schiebe- bzw. Gleittüren
und Pocketdoors (Einschubtüren).
Diese innovativen Türsysteme
eröffnen viele planerische Mög-
lichkeiten. So sind sie bei-
spielsweise ein beliebtes
Stilmittel zur Strukturierung und
Neugestaltung von Räumen, um
dort verschiedene Lebens-, Wohn-
und Arbeitsbereiche geschickt
voneinander abzugrenzen. Auch,
um sie auf Wunsch sogar gänzlich
unsichtbar zu machen - auf eine
geradezu geniale Weise.

Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-
Konzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. DerKonzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. DerKonzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. DerKonzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. DerKonzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. Der
Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,
Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK
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Ein Beispiel hierfür sind die neuen
Durchgangstüren - als verbin-
dendes Element zwischen zwei
Räumen oder für Raum-in-Raum-
Konzepte. Kombiniert mit
Hochschränken ergeben sich ganz
neue Planungsoptionen. Zudem
ermöglichen diese Durchgangs-
türen direkte, kurze Wege von der
Wohnküche in angrenzende,
verwandte Bereiche wie einen
verborgenen Hauswirtschafts-
raum, Vorrats- & Abstellraum oder
Homeoffice-Bereich. Das Raffi-
nierte dabei: Die Durchgangs-
türen, ob mit oder ohne Griff, sind
als solche absolut nicht zu
erkennen, da sie in dergleichen
Frontausführung wie die Hoch-
schränke in der Wohnküche sind
plus einem farblich angepassten
Sockel. Bei grifflosen Planungen
öffnen und schließen sie sich
geräuschlos mithilfe einer Öff-
nungsunterstützung und integrier-
ten Dämpfung.
Schiebetür- bzw. Gleittürsysteme
bieten interessante Alternativen.
Beim Öffnen verschwinden sie
entweder platzsparend in der Wand
oder gleiten dank eines dezenten
Schienensystems schwebeleicht
daran entlang. Insbesondere kleine
Räume pro-fitieren von solchen
Lösungen, da keine Grundfläche
für aufschwin-gende Türen
freigehalten werden muss. Oder
wenn z. B. ein separater
Homeoffice- oder Laundry-Bereich
in einer Ecke oder Nische in die
Wohnküche integriert werden soll.
In Kombination mit Hochschränken
und/oder Regalsystemen ergeben
sich weitere schicke, architek-
tonische Lösungen: wenn bei-
spielsweise ein paar imposante,
großformatige Gleittüren so
flexibel ver- und übereinander
geschoben werden, dass be-
stimmte Schrank- & Regalbe-
reiche offen, andere dagegen
geschlossen oder nur zum Teil
einsehbar sind.
Raffinierte Gestaltungs- und Aus-
stattungsmöglichkeiten ergeben sich

auch mit Pocketsystemen, ver-
senkbare Einschubtüren (Pocket-
doors) mit integrierter Technik - alles
verpackt in einem eigenen schmalen
Korpus, der sich nahtlos zwischen
andere Korpusse einfügt. Hinter
diesen Einschiebetürsystemen
lassen sich einzelne Schrankinhalte
verbergen, auf Wunsch eine ganze
Küchenzeile und vieles mehr wie z.B.
ein in die Küche integriertes
Wäschepflegecenter, eine Hausbar
oder ein Telearbeitsplatz. Die
grifflosen Pocketdoors öffnen und
schließen sich leichtgängig dank
integrierter Öffnungsunterstützung.
Sanftes Antippen genügt, um sie
komplett im Pocketschrank ver-
schwinden zu lassen. Was den
Blicken zuvor verborgen war, ist jetzt
bequem zugänglich. Zum Schließen
einfach kurz auf die Tür drücken, die
daraufhin aus dem Pocketschrank
ausgeworfen wird und schon kann
der Arbeitsbereich wieder hinter
eleganten geschlossenen Möbel-
fronten versteckt werden.
Individuelle, variantenreiche offene
sowie geschlossene Frontdesigns in
der Küche sowie in anderen Wohn-
und Arbeits-bereichen ermöglichen

auch Falttürsysteme - z. B. Schrank-
fronten mit zwei oder gar vier
beweglichen Türflügeln, je nachdem
wie breit die Planung sein soll. Im
geöffneten Zustand nehmen die sich
raffiniert zusammenfaltenden Türen
nur wenig Platz weg.
„Gerade bei kleineren urbanen
Wohngrundrissen sind platz-
sparende Lösungen gefragt“, sagt
Volker Irle. Hier können die neuen
Türsysteme ihre Stärken voll
ausspielen. Das gilt ebenso für viele
weitere Lebensbereiche wie Kinder-
, Gäste- und Badezimmer, Flure mit
einer unsichtbar integrierten
Garderobe. Zunehmend beliebter
werden auch begehbare
Kleiderschränke in Schlafzimmern
hinter Durchgangs-, Falt-, Schiebe-
oder Einschubtüren.
„Da Küchenspezialisten heutzuta-
ge nicht nur Traumküchen, sondern
auch ganze Wohn- & Lebensräume
individuell und ganzheitlich planen,
sind sie die idealen Gestalter neuer
hybrider Wohnkonzepte. Sie
besitzen das Know-how sowie die
Erfahrung, wie fest vorgegebene
Grundrisse immer wieder neu
strukturiert werden können. Wie
sich auch kleine Räume effektiv und
multifunktional ausstatten lassen.
Und wie zusätzliche Stauraum-
erweiterungen unsichtbar darin
integriert werden können“, so der
Geschäftsführer der AMK -
Arbeitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V., Fach- und Dienst-
leistungsverband der gesamten
Küchenbranche. (AMK)

Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:
Mit  d ieser  zwischen zweiMit  d ieser  zwischen zweiMit  d ieser  zwischen zweiMit  d ieser  zwischen zweiMit  d ieser  zwischen zwei
Hochschränke geplanten undHochschränke geplanten undHochschränke geplanten undHochschränke geplanten undHochschränke geplanten und
integrierten Durchgangstür kannintegrierten Durchgangstür kannintegrierten Durchgangstür kannintegrierten Durchgangstür kannintegrierten Durchgangstür kann
die junge Familie schnell zwischendie junge Familie schnell zwischendie junge Familie schnell zwischendie junge Familie schnell zwischendie junge Familie schnell zwischen
ihrer  Wohnküche und demihrer  Wohnküche und demihrer  Wohnküche und demihrer  Wohnküche und demihrer  Wohnküche und dem
angrenzenden prakt i schenangrenzenden prakt i schenangrenzenden prakt i schenangrenzenden prakt i schenangrenzenden prakt i schen
Hauswir tschaf ts -  sowieHauswir tschaf ts -  sowieHauswir tschaf ts -  sowieHauswir tschaf ts -  sowieHauswir tschaf ts -  sowie
Vorratsbere ich h in-  undVorratsbere ich h in-  undVorratsbere ich h in-  undVorratsbere ich h in-  undVorratsbere ich h in-  und
herwechseln. Foto: AMKherwechseln. Foto: AMKherwechseln. Foto: AMKherwechseln. Foto: AMKherwechseln. Foto: AMK
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. Juli 2022Freitag, 29. Juli 2022Freitag, 29. Juli 2022Freitag, 29. Juli 2022Freitag, 29. Juli 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.07.2022 um 10 Uhr22.07.2022 um 10 Uhr22.07.2022 um 10 Uhr22.07.2022 um 10 Uhr22.07.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Erfahrene, flexible ReinigungshilfeErfahrene, flexible ReinigungshilfeErfahrene, flexible ReinigungshilfeErfahrene, flexible ReinigungshilfeErfahrene, flexible Reinigungshilfe
3-4 Std., alle 3 Wochen in
Weilerswirst, Bezahlung nach
Vereinbarung. Tel. 0151/59868582.

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Tierpflegerin, voll berufstätig,Tierpflegerin, voll berufstätig,Tierpflegerin, voll berufstätig,Tierpflegerin, voll berufstätig,Tierpflegerin, voll berufstätig,
sucht zum 01.10.2sucht zum 01.10.2sucht zum 01.10.2sucht zum 01.10.2sucht zum 01.10.2

in Kall u. Umgebung, eine 2-3 Zimmer
Wohnung, mit EBK, max. 550-600 Euro.
2 Hunde gehören zu mir und begleiten
mich zur Arbeit. Gern auch ländlich, auf
Pferdehof o. ä. Tel. 0171/1406578 oder
Neustart1977@t-online.de.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Rüstiger Rentner suchtRüstiger Rentner suchtRüstiger Rentner suchtRüstiger Rentner suchtRüstiger Rentner sucht

2 Z. Wohnung ab Oktober,
Nichtraucher, im Umkreis Mechernich
& Bad Münster Eifel, auch gerne im
Dorf. Tel. 0178/8903268

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS
Eisenbahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere,
Ausweise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles
anbieten unter: Tel. 0177/8695521
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„Blaue Lagune“ ist
weder Freibad noch Abenteuerspielplatz

Für das unter NaturschutzFür das unter NaturschutzFür das unter NaturschutzFür das unter NaturschutzFür das unter Naturschutz
stehende ehemalige Stein-stehende ehemalige Stein-stehende ehemalige Stein-stehende ehemalige Stein-stehende ehemalige Stein-
bruchgelände gilt: Betretenbruchgelände gilt: Betretenbruchgelände gilt: Betretenbruchgelände gilt: Betretenbruchgelände gilt: Betreten
verboten! / Untere Naturverboten! / Untere Naturverboten! / Untere Naturverboten! / Untere Naturverboten! / Untere Natur-----
schutzbehörde wird Kontrollenschutzbehörde wird Kontrollenschutzbehörde wird Kontrollenschutzbehörde wird Kontrollenschutzbehörde wird Kontrollen
durchführendurchführendurchführendurchführendurchführen
Der Steinbruch „Schommer“ - ein
ehemaliges Kalk-Steinbruch-
gelände nahe der B51 zwischen
Schmidtheim und Dahlem gelegen
- ist so manchem als „Blaue
Lagune“ bekannt. Ein spannendes
Gelände. Geprägt ist das
ehemalige Steinbruchgelände
durch Felswände, steile
Hangbereiche sowie einen See -

ein Naturparadies. Der gesamte
Bereich steht unter Naturschutz,
aber selbst Absperrungen halten
„Besucher“ nicht davon ab, hier
ein Feuer zu machen oder mit dem
Mountainbike zu fahren. Die
Untere Naturschutzbehörde (UNB)
wird jetzt Kontrollen durchführen.
Das Wasser des Sees ist
nährstoffarm, so dass sich hier
sogenannte Armleuchteralgen
etablieren konnten. Eine
Besonderheit des Gewässers ist,
dass es im Sommer oftmals
vollkommen austrocknet. Der
offen gelassene Steinbruch wurde

nicht rekultiviert, so dass sich hier
magere und zum Teil auch
Rohbodenstandorte entwickeln
konnten, auf denen sich sowohl
spezielle Pflanzen- wie auch
Tierarten wohlfühlen. So kommen
hier zahlreiche Falterarten und
andere Insekten wie z.B. die
blauflügelige Ödlandschrecke vor.
Auch die streng geschützte
Geburtshelferkröte - im Volks-
mund aufgrund ihres markanten
Paarungsrufes auch Glockenfrosch
genannt - kommt hier noch vor.
Neben der Geburtshelferkröte
nutzen aber auch andere
Amphibienarten das Gewässer,
um ihren Laich abzulegen. Auch
der Uhu soll hier nach
Informationen der UNB schon
gebrütet haben.
Aufgrund der Artenvielfalt und der
selten gewordenen Lebensräume
wurde das Gebiet „Ehemalige
Steinbrüche am Sönsberg,
Lanzenberg und Kaucherbachtal“
unter Naturschutz gestellt.
„Leider schätzen aber nicht nur
Naturschützer das Gelände“, sagt
Rebekka Vogel von der UNB des
Kreises Euskirchen. „Auch
Erholungssuchende nutzen das
Gebiet illegalerweise zum
Mountainbiking, für Motocross
oder aber zum Grillen sowie als
Badegewässer. Das schadet der
Natur. Denn das Gebiet wurde
unter Schutz gestellt, um
Störungen durch den Menschen
zu vermeiden.“
So gelte wie in allen Natur-
schutzgebieten ein Betretungs-

verbot abseits der Wege. Da im
Bereich des Steinbruchs keine
offiziellen Wege vorhanden seien,
gelte hier generell ein
Betretungsverbot.
Um die ungebetenen Gäste aus dem
Gebiet fernzuhalten, wurde das
Gebiet eingezäunt sowie
entsprechende Schilder aufge-
stellt, die auf den Schutzstatus
sowie das Betretungsverbot
hinweisen. Dies dient gleichzeitig
auch der Verkehrssicherheit, denn
die steilen Felswände und
Uferböschungen stellen auch eine
Gefahr dar. Da diese Maßnahmen
bisher nur wenig Wirkung gezeigt
haben, werden nun seitens der UNB
Kontrollen durchgeführt werden und
Aufklärungsarbeit geleistet.
Ein weiteres Ärgernis für die
Naturschützer ist der hier häufig
„vergessene“ Müll, der einfach in
der Landschaft liegenbleibt.
Außerdem gefährden die
Menschen unbewusst den
Feuersalamander, der auch dort
vorkommt. Die Sporen des
Salamanderfresserpilzes werden
durch feuchtes Bodenmaterial,
das beispielsweise unter den
Schuhen haften bleibt, unbemerkt
weiterverbreitet und gefährden
die Amphibien.
„Deshalb bitten wir eindringlich
darum: Halten Sie sich im
Interesse dieses Naturschatzes an
das Betretungsverbot. Helfen Sie
mit, ein spannendes Natur-
schutzgebiet mit seinen seltenen
und gefährdeten Arten zu
erhalten“, so Rebekka Vogel.

Vor wenigen Wochen war noch ausreichend Wasser in der „BlauenVor wenigen Wochen war noch ausreichend Wasser in der „BlauenVor wenigen Wochen war noch ausreichend Wasser in der „BlauenVor wenigen Wochen war noch ausreichend Wasser in der „BlauenVor wenigen Wochen war noch ausreichend Wasser in der „Blauen
Lagune“, aktuell ist sie komplett ausgetrocknet.Lagune“, aktuell ist sie komplett ausgetrocknet.Lagune“, aktuell ist sie komplett ausgetrocknet.Lagune“, aktuell ist sie komplett ausgetrocknet.Lagune“, aktuell ist sie komplett ausgetrocknet.
Foto: UNB Kreis EuskirchenFoto: UNB Kreis EuskirchenFoto: UNB Kreis EuskirchenFoto: UNB Kreis EuskirchenFoto: UNB Kreis Euskirchen

Durch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten desDurch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten desDurch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten desDurch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten desDurch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten des
Steinbruchgeländes verboten ist.Steinbruchgeländes verboten ist.Steinbruchgeländes verboten ist.Steinbruchgeländes verboten ist.Steinbruchgeländes verboten ist.
Foto: UNB Kreis EuskirchenFoto: UNB Kreis EuskirchenFoto: UNB Kreis EuskirchenFoto: UNB Kreis EuskirchenFoto: UNB Kreis Euskirchen


